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   2                                             Zu Beginn 

 

 

Einen wirklichen Ostfriesland-Kennenlern-Marathon 
unternahm unser neuer Bischof Dominicus: In drei 
Tagen besuchte er eine Insel und alle Pfarreienge-
meinschaften um zu hören und sich einen ersten Ein-
druck zu verschaffen. So kam er auch für eine gute 
Stunde nach Esens und traf Gemeindemitglieder in 
lockerer Runde zu einem Austausch über die Situation 
vor Ort und mögliche bevorstehende Entwicklungen. 
Als Gäste waren auch Superintendentin Eva Hadem 
und Matthias Huppertz von der Ev.-Freikirchlichen 
Gemeinde Esens dabei. Wir freuen uns auf die nächs-
te Visitation, bei der der Kontakt mit St. Willehad in 
Esens und St. Peter auf Spiekeroog intensiviert wird.  

Die Redaktion wünscht allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Adventszeit mit 
vielfältigen Begegnungen, die der Kalender anbietet, ein frohes Weihnachtsfest und 

ein hoffentlich friedvolles Neues Jahr 2025! 



   3 Grußwort 

Liebe Gemeinde! 

„Menschwerdung Gottes in Jesus Christus“, so können wir das 
Geheimnis von Weihnachten in einer nüchternen, fachtheolo-
gischen Art und Weise ins Wort fassen. Es gibt sehr viel schö-
nere Worte, um das weihnachtliche Geheimnis auszudrücken. 
Ganz „einfach“ gesagt: In Jesus Christus zeigt sich Gott selbst. 
In Jesus Christus kommt Gott uns Menschen entgegen. Gott 
ist uns nicht fern. Wir begegnen Gott in seinem Wort, gerade 
in Jesu Wort, in den Sakramenten, in der Begegnung mit Menschen. Ein weih-
nachtliches Kirchenlied spricht feierlich und ehrfürchtig vom „Abglanz des 
Vaters“, wenn es um Jesus Christus und Weihnachten geht. 
„Menschwerdung Gottes in Jesus Christus“, in diesen nüchternen Worten 
zeigt sich eine tiefe Begründung der Würde eines jeden Menschen. Weil Gott 
das Leben von uns Menschen in Jesus Christus geteilt hat, besitzt jeder 
Mensch eine unantastbare Würde. Diese gilt es immer zu verteidigen. In un-
serem Grundgesetz ist die Menschenwürde das höchste Gut und das Maß 
allen staatlichen Handelns. Es muss uns bedrücken, dass diese Wahrheit heu-
te eine besondere Aktualität besitzt. Wenn in diesen Tagen gegen Menschen 
auch in unserem Land gehetzt wird, ist unser Widerstand geboten und ange-
sagt. Wir alle wissen, dass die menschliche Würde allen Menschen in einer 
unbedingten Art und Weise zu eigen ist. Das ist unser weihnachtlicher Glau-
be. Er ist nicht zu „verhandeln“. Gottes Nähe zu uns Menschen in Jesus Chris-
tus zeigt sich gerade hier. 
„Menschwerdung Gottes in Jesus Christus!“ Weihnachten treibt uns an, die 
unzerstörbare Würde jedes Menschen zu achten und zu verteidigen. 
Im Namen des Pastoralteams wünsche ich allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes Jahr 2025! 
Ihr Dr. Rüdiger With, Pastor 
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Seniorengruppe Herbstsonne“ 
 

Die Herbstsonne, Seniorengemein-
schaft in St. Willehad lädt an jedem 
ersten Dienstag im Monat alle Interes-
sierten um 15.00 Uhr ein.  Wir freuen 
uns immer über viele Gäste. Wenn 

Fahrten anstehen, informieren Sie sich bitte über nähere Einzelheiten im 
Schaukasten an der Kirche. Wir können Sie auch gerne abholen, wenn Sie 
keine Mitfahrgelegenheit haben. Siehe Kontakte S. 17. 
Im 1. Quartal 2025 laden wir zu folgenden Veranstaltungen ein:   
7.1.   Vortrag Herr A. Heinze „Klöster und Kirchen im Harlingerland“  
4.2.   Karl Terhorst  „Natur-Meditation“ 
4.3.   Karneval im Gemeindehaus                                Pfr. i.R. Karl Terhorst 
 

KFD und Montagsrunde 

Die KFD und Montagsrunde trifft sich  jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
um 15 Uhr im Pfarrheim. Die Treffen sind für alle interessierten Frauen 
offen. Über Zuwachs freuen wir uns sehr. Kommen Sie gerne vorbei! 
2025 richten wir den Weltgebetstag der Frauen in St. Willehad aus. Er findet 
am 7.3. statt und wurde von den Christinnen der Cookinseln vorbereitet 
unter dem Titel „wunderbar geschaffen“. Dem Vertrauen darauf, dass wir 

und die Schöpfung wunderbar geschaffen sind, trotz aller Krisen und Unge-
wissheiten, dem möchten wir uns in Verbundenheit mit den Frauen der 
Cookinseln annähern und öffnen. 
Wir laden daher alle ein, diesen Gebetstag am 7.3. um 19.30 Uhr bei uns in 
der katholischen Kirche gemeinsam zu feiern.       Marianne Schmidt und Petra Tannen 
 

Kindergruppe 

Jeden 3. Mittwoch im Monat um 16 Uhr trifft sich die Kindergruppe im Ge-
meindehaus, um zusammen zu spielen, zu basteln, Geschichten zu hören 
und mehr. Wir unternehmen aber auch Ausflüge und sind auf eure Ideen 
gespannt. Herzlich willkommen!                                               Gabriela Patcha-Heiting 

Gruppen 4 
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Singkreis St. Willehad 
 

„Singen macht Spaß, singen macht Mut!“ Das ist unser Motto. Jeden Montag 
von 18.30 bis 19.30 Uhr singen wir in fröhlicher Runde im Gemeindehaus St. 
Willehad in Esens. Jede und jeder kann mitmachen. Wir singen Wander- und 
Volkslieder, Pop und Schlager. Ohne Vorkenntnisse, ohne besondere Bega-
bung sind alle bei uns herzlich willkommen.                                  Marlene Hagestedt 
 

Überraschungsfahrt der Messdienergruppe 
 

Im September durften sich die Messdienerinnen u. Messdiener überraschen 
lassen. Gemeinsam mit der Gruppe aus Norden machten wir einen Tagesaus-
flug zum Jaderpark. Achter- und Wildwasserbahn sorgten für reichlich Spaß 
und es war schön, die Gruppe aus Norden besser kennenzulernen. Zeit hier-
für gab es z.B. beim großen, leckeren Buffet, das hauptsächlich durch die 
Norder mitgebracht wurde. Es war ein toller Tag! Am 5.12. um 16.30 Uhr 
trifft sich die Esenser Gruppe um Plätzchen zu backen und  die Einrichtung 
ihres Raumes zu planen. 
 

Adventsbasar in St. Willehad 

Endlich war es soweit. Nach mona-
telanger Vorbereitung veranstalte-
te der neu gegründete Kreativkreis 
unserer Gemeinde am 24. Novem-
ber einen Adventsbasar im Ge-
meindehaus  und stellte dabei sei-
ne handwerklich hergestellten Ar-
beiten aus. Es gab selbstgebackene 
Weihnachtsplätzchen, gemalte Bil-
der und Collagen, Advents- und 
Weihnachts-Gestecke, verschiede-
ne Strickwaren, selbstgemachte Marmeladen, Vogelfutter-Tassen, schöne 
Windlichter, diverse Weihnachts-Dekorationen, mit Servietten-Technik her-
gestellte Dekorations-Gegenstände und vieles mehr. Für das leibliche Wohl 
war auch gesorgt. Der Erlös kam dem Kinderhospiz „Joshuas Engelreich“ in 
Wilhelmshaven zugute.  

Die noch nicht verkauften Artikel des Basars sind noch bis zum 4. Advent aus-
gestellt und zu erwerben. 

Auch im neuen Jahr wird der Kreativkreis sicher weitermachen z. B. mit Ar-
beiten für einen evtl. Osterbasar. Wann und wie oft sich der Kreis dann 
treffen wird, wird noch geklärt und im Schaukasten mitgeteilt. 



   6 Erstkommunion 

Erstkommunionkinder entdecken den Kirchenraum 
 

Noch vor den Herbstferien ging es los: Die neue Erstkommuniongruppe traf 
sich das erste Mal! Mit stolzen acht Kindern begannen wir uns zunächst mit 
verschiedenen Spielen kennenzulernen. In den folgenden Stunden haben wir 
auf verschiedene Art und Weise den Kirchenraum (und die Sakristei: siehe 
Foto beim Glockenläuten) näher kennengelernt und das Kreuz als Zeichen 
der Christen gesucht, es im Buch gezeichnet und auch als Kreuzzeichen ein-
geübt. Mittlerweile - nach fünf Treffen - ist die Gruppe sogar auf neun Kinder 
(sechs Mädchen und drei Jungen) 
herangewachsen. Der Kirchenraum 
und besondere Gegenstände und 
Orte sind uns bekannt und vertraut. 
Ebenso das Vater Unser. Auch am 
Martinsumzug haben einige Kinder 
teilgenommen. 
Im Dezember-Familiengottesdienst 
am 8.12. werden sich die neuen Erst-
kommunionkinder vorstellen und 
Gebetspatenschaften verteilen. 
Wir hoffen, dass die Kinder mit Spaß 
und Freude die Vorbereitung erle-
ben. Nach insgesamt 14 Gruppen-
stunden soll der große Tag der Erst-
kommunion am Sonntag, 27.4.2025 
um 10.30 Uhr in unserer Pfarrkirche 
gefeiert werden. 
Die Ansprechperson für die Erstkommuniongruppe ist Pastoralreferent Adam 
Chmielarz. Begleitet wird die Vorbereitung auch von unserer Halbjahresprak-
tikantin Anna Klink.                                                                            PR Adam Chmielarz 

Der Nikolaus kommt 
Am Sonntag, 8.12. feiern wir um 10.30 Uhr eine Fa-
milienmesse mit den Erstkommunionkindern. Und 
einen Ehrengast wird es an dem Tag auch geben: der 
Nikolaus hat angekündigt in St. Willehad vorbeizu-
schauen.  

Im Anschluss an die Messe sind alle, große und kleine 
Leute, zum Kirchencafé mit dem Nikolaus eingeladen. 



Zukunft für Jugendliche in Lateinamerika und der Karibik 
 

In der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen haben sich die 196 
Unterzeichnerstaaten verpflichtet, Kinder und Jugendliche vor Gewaltan-
wendung, Misshandlung und Verwahrlosung sowie vor wirtschaftlicher Aus-
beutung und sexuellem Missbrauch zu schützen. Adveniat fordert mit seinen 

Partnerinnen und 
Partnern in Latein-
amerika und der 
Karibik die Regie-
rungen auf, ihrer 
Verantwortung da-
für gerecht zu wer-
den und die eben-
falls verbrieften 
Rechte auf Bildung, 
Schule und Berufs-
ausbildung, auf an-
gemessene Lebens-

bedingungen und soziale Sicherheit umzusetzen. Denn die Realität sieht für 
viele Jugendliche in Lateinamerika und der Karibik ganz anders aus.  
Viele Jugendliche in Lateinamerika und der Karibik haben den Glauben an 
eine gute und sichere Zukunft verloren. Ausreichende Schul- und Berufsaus-
bildungen werden ihnen verweigert. Sie hungern, werden Opfer krimineller 
Banden oder begeben sich auf eine der lebensgefährlichen Fluchtrouten in 

den reichen Norden. Unter dem Motto 
„Glaubt an uns – bis wir es tun!“ stellt 
das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat 
das Thema Jugend in den Mittelpunkt 
der diesjährigen bundesweiten Weih-
nachtsaktion der katholischen Kirche. In 
Jugendzentren, mit Aus- und Weiterbil-
dungsprogrammen sowie Stipendien für 
den Berufseinstieg bietet Adveniat mit 
seinen Partnerorganisationen der Ju-
gend in Lateinamerika und der Karibik 
eine Zukunft.  
 

Helfen Sie mit!  

Weihnachtsaktion Adveniat 2024    7 



„Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“ 
 

Die Sternsinger sind wieder unterwegs zu den Menschen. Am Samstag, 4. Ja-
nuar 2025 sind die kleinen und großen Könige im Einsatz für benachteiligte 
Kinder auf der ganzen Welt. Mit dem Kreidezeichen 20*C+M+B+25 bringen 
die Mädchen und Jungen in der Nachfolge der heiligen Drei Könige den Segen 
„ Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln Spenden für 

Gleichaltrige in aller Welt.  
Die verpflichtenden Grundrechte gelten 
für alle Kinder weltweit. Alle Unterzeich-
nerstaaten sind dazu verpflichtet, diese 
Grundrechte auf Schutz, Förderung und 
Beteiligung zu achten, zu schützen und 
einzuhalten. In den vergangenen 35 Jah-
ren hat sich weltweit schon viel getan: 
Die Sterblichkeit von Kindern unter fünf 
Jahren ist um etwa die Hälfte zurückge-
gangen, ebenso der Anteil unterernähr-
ter Kinder. Mehr Kinder als je zuvor ge-
hen in die Schule. Die Kinderarbeit ver-
ringerte sich um etwa ein Drittel. Den-
noch ist die Not von Millionen Kindern 
weiterhin groß: 250 Millionen Kinder, 
vor allem Mädchen, gehen nicht zur 
Schule. 160 Millionen Kinder müssen 

arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen Bedingungen. Jedes vierte 
Kind weltweit ist unterernährt. Mehr als 43 Millionen Kinder und Jugendliche 
sind auf der Flucht. Die Rechte von Kindern müssen also weiterhin gestärkt 
und ihre Umsetzung muss weiter vorangetrieben werden. Denn „jeder 
Mensch hat das Recht, in Würde zu leben und sich voll zu entwickeln, und 
kein Land kann dieses Grundrecht verweigern“ (Papst Franziskus in der Enzyk-
lika „Fratelli tutti.“ So stehen das Wohl und die Würde jedes Kindes als 
Ebenbild Gottes auch im Mittelpunkt der Bildungs- und Projektarbeit der Akti-
on Dreikönigssingen. 
Ein Treffen für alle Sternsinger findet am Samstag, 7.12.2024 von 14 bis 16 
Uhr im Gemeindehaus statt. Dort erfahren alle interessierten Kinder, was es 
bedeutet Sternsinger zu sein. In einem kurzen Film von Willi von „Willi will‘s 
wissen“ sehen und hören wir vieles über die Kinderrechte, wir werden den 
Spruch der Sternsinger üben, die Kostüme der Sternsinger verteilen und offe- 
 
 

Sternsingen 2025 8 
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ne Fragen beantworten. Wir freuen uns auf viele Kinder, die uns bei der Akti-
on unterstützen möchten. Bei Fragen könnt Ihr Euch gerne auch schon vor 
dem Termin bei uns melden:  
Micha Dreyer 04971-9249694 oder 0152-24473430 
Christine Mennenga 0177-6866189 
Der Aussendungsgottesdienst am Samstag, 4.1.25 beginnt um 9.30 Uhr in St. 
Willehad. Danach ist die Aussendung der Sternsinger mit dem gemeinsamen 
Besuch im Rathaus, von dort werden die Gruppen in die jeweiligen Bezirke 
der Gemeinde losziehen.  

Wie kommen die Sternsinger zu mir? 
Wer bereits auf den Listen der Hausbesuche gestanden hat, wird automa-
tisch wieder besucht (wer das nicht mehr möchte, meldet sich bitte im Pfarr-
büro ab).  
Wer zum ersten Mal besucht werden möchte, meldet sich bitte im Pfarrbüro 
unter der Telefonnummer 04971-4536 oder per Mail an: 
st.willehad@ewe.net.  
Gerne kann man die Sternsingeraktion auch mit einer Überweisung unter-
stützen. Überweisungen bitte auf das Konto der kath. Kirchengemeinde St. 
Willehad IBAN: DE10 2802 0050 8684 9098 00, Betreff: Sternsingeraktion 
2025. Eine Spendenbescheinigung wird ab 50,00 € auf Wunsch unter der 
Angabe der Adresse ausgestellt.                                  Micha Dreyer//Christine Mennenga 

mailto:st.willehad@ewe.net
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Wir trauern um:  

Getauft wurden:  
 

Getraut wurden 
 

Krankenkommunion und Hausbesuche 
Wer die Krankenkommunion zu Hause empfangen möchte, keine Möglich-
keit mehr hat zum Gottesdienst zu kommen oder gerne besucht werden 
möchte, wende sich bitte an das Pfarrbüro 04971-4536 oder direkt an Pastor 
With 04971-290803. Aufgrund der Datenschutzverordnungen ist es nicht 
einfach, an Patientendaten in den Krankenhäusern zu kommen. Deshalb die 
Bitte: Informieren Sie das Pfarrbüro, wenn jemand im Krankenhaus liegt und 
sich über einen Krankenbesuch und/oder eine Krankensalbung freut! 

Freud und Leid  
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Hallo und Moin, ich bin die "Neue"! 

Liebe Menschen in den Gemeinden der Pfarreiengemeinschaft Küste! 

Mein Name ist Anna Klink und ich darf ab dem 1. November 2024 für sechs 
Monate als Praktikantin Ihr Seelsorgeteam in allen Bereichen begleiten und 
unterstützen. Parallel studiere ich Theologie im Würzburger Fernkurs.  Ei-
gentlich bin ich nach einigem Unterwegs-Sein in ganz Norddeutschland 
überall ein bisschen zu Hause. Aber, zugegebenermaßen: Ostfriesland ist 
doch ein besonderer Ort für mich. 
Als gebürtige Osnabrückerin, dort und im Osnabrücker 
Land sowie in Hamburg aufgewachsen, gehören die 
Ferienerlebnisse bei Ihnen hier "am Wasser" zu meinen 
schönsten Kindheitserinnerungen. Wer hätte damals 
gedacht, dass ER mich eines Tages auf diese Weise 
wieder hierher führen würde! Nach dem Abi habe ich 
zunächst Geschichte und Latein studiert, ließ mich dann 
aber gern – oft selbst staunend – auf einen ganz an-
deren Weg mitnehmen: Anstatt die geplante akad-
emische Laufbahn einzuschlagen, übernahm ich die 
Pflege meiner Mama, trat aus Überzeugung in die katholische Kirche ein, 
verbrachte mit Freude bald jede freie Minute in meiner Gemeinde und ab-
solvierte meinen Bundesfreiwilligendienst bei der Caritas. Ich spürte und 
wusste bald: Ich möchte mein Leben - auch beruflich - neu ausrichten, es 
GOTT widmen und, so ER will, eines Tages als Gemeindereferentin in SEINEM 
Dienst für die Menschen da sein.  
Aus familiären Gründen vor einigen Jahren in Rostock an der Ostseeküste 
"gestrandet", kehre ich nun für Studium und pastorales Praktikum in mein 
Heimatbistum zurück. Hier in der Pfarreiengemeinschaft Küste darf ich das 
Abenteuer eines Neuanfangs mit und für GOTT wagen, in den Kirchen und an 
den verschiedensten Orten des Gemeindelebens zusammen mit Ihnen un-
seren Glauben feiern, GOTT suchen, IHM und einander begegnen.  
Ich bin mir sicher, dass ich nicht nur von meinen neuen Kolleginnen und Kol-
legen, sondern auch - und vielleicht ganz besonders! - von Ihnen als Ge-
meinde jede Menge lernen kann. Wenn wir uns an einem der Gemeinde-
standorte begegnen, sprechen Sie mich gerne an! Ich freue mich sehr darauf, 
Sie persönlich kennenzulernen und gemeinsam viele schöne Momente in 
Gebet, Gespräch und geteiltem Glauben zu erleben! 
 

Bis dahin seien Sie herzlich gegrüßt  

von Ihrer Gemeindepraktikantin Anna:) 
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Unterstützung in der Flüchtlingshilfe 
Der Verein „Fremde brauchen Freunde“ (FbF) ist seit den 90er Jahren in der 
Flüchtlingshilfe aktiv. Es begann damals mit dem Protest gegen die unwürdi-
ge Unterbringung von Kosovo-Flüchtlingen in der alten Fischfabrik an der 
Neuharlingersieler Straße in Esens. Geholfen wird seitdem Familien Geflüch-

teter im Alltag, im Umgang mit 
Behörden, bei der Anerkennung 
als Asyl-Berechtigte und manch-
mal auch finanziell. Wer sich für 
Geflüchtete engagiert, bekommt 
es auch bald mit Rassismus zu 
tun: Mit denjenigen, die nicht 
wollen, dass Geflüchteten gehol-
fen wird und die seit einem Jahr 
auch offen von sog. 
„Remigration“ sprechen. Bereits 
seit 2019 beschäftigt sich FbF da-
her auch mit dem Thema 

„Rassismus“. Da veranstaltete der Verein das erste „Stammtischkämpfer-
Seminar“ in Ostfriesland, in dem u. a. Reaktionen gegen rechtsextreme, men-
schenfeindliche Parolen geübt werden. 
Der Verein wurde so auch mit Veranstaltungen und in Bündnissen aktiv. Auf 
der vorigen Mitgliederversammlung konnte zurückgeblickt werden auf die 
Veranstaltung über den Nazi Björn Höcke und seine AfD, zu den Demonstra-
tionen gegen die AfD am 29.1. in Esens und am 23.5.24 in Wittmund, an de-
nen der kleine Verein maßgeblich beteiligt war. Des weiteren wurde unter 
dem Titel „Nicht alle Geflüchteten kommen aus der Ukraine“ an einem 
Abend über die Lage der übrigen Geflüchteten informiert, die nicht so bevor-
zugt behandelt werden wie die aus der Ukraine. Auch in der „Stolperstein-
Initiative“ ist man aktiv. Die nächste eigene Veranstaltung wird am 6. März 
2025 um 19 Uhr im Gemeindehaus von St. Willehad die rechtspopulistische(n) 
Entwicklung(en) in Europa und den USA beleuchten. Der Vorstand von FbF 
wurde im Amt bestätigt: Neben den gleichberechtigten Vorsitzenden Karl 
Terhorst und Marianne Schmidt sind dieses Frank Bergmann, Christian Cor-
des und Siebo Janssen. Der Verein, dessen Existenz angesichts der gesell-
schaftlichen Entwicklungen immer wichtiger wird, sucht weiterhin Unterstüt-
zung durch neue Mitglieder oder auch durch Spenden: 
Karl Terhorst, Osteries 4, 26427 Holtgast, Tel.: 04971-9264919, 
karl.terhorst@gmx.de 
Spendenkonto: Sparkasse LeerWittmund DE50 2855 0000 0100 3550 80 

Nachdenkliches 

mailto:karl.terhorst@gmx.de


  13 Über den Tellerrand ... 

Der Anfang ist gemacht 
 

Weltsynode 2024: viele Erwartungen, bei manchen Befürchtungen und in 
der eher kirchenfernen Öffentlichkeit die Annahme, jetzt würde über die 
Dauerthemen Zölibat und Frauen als Diakoninnen und Priesterinnen ent-
schieden, und entsprechend dann die Berichterstattung, dass diese Erwar-
tungen mal wieder enttäuscht wurden. Wer sich ein wenig auskennt, wuss-
te, dass das unrealistische Erwartungen waren in einer Weltkirche, in der 
sich die Gewichte von Europa weg nach Afrika, Südamerika und Asien ver-
schoben haben und damit auch hin zu gesellschaftlichen Fakten und Rollen-
denken, die für uns als Europäerinnen weitgehend fremd geworden und 
überwunden sind.   
Unter dem obigen Titel versucht Prof. Thomas Söding, Vizepräsident des ZdK 
und des Synodalen Wegs eine Bewertung und bemüht sich um eine differen-
zierte Betrachtung, die Hoffnung macht. So stellt er die veränderte Arbeits-
weise fest. War es zunächst in entscheidenden Fragen wie dem Amt des Dia-
konats für Frauen nur unverbindlich zugegangen, gab es am Ende die auch 
vom Papst autorisierte Aussage, die Frage des Diakonats sei „offen“  und es 
sollten alle Möglichkeiten genutzt werden, Frauen für die Arbeit in der Kir-
che zu gewinnen und ihre Rollen auszugestalten. Selbst der Chef der afrika-
nischen Bischofskonferenz, die wie der Mainstream in Afrika ansonsten ge-
rade auch in den Geschlechterrollen konservativ ist und kirchliche Weiheäm-
ter für Frauen ausschließt, sperrte sich nicht mehr gegen diese mögliche Ent-
wicklung. Ebenso wurde Dezentralisierung und  Beteiligung von Laien an al-
len entscheidenden Fragen verpflichtend gemacht. „Es wird nie wieder eine 
„Bischofssynode“ nur mit Bischöfen geben“, so Söding. In Deutschland ist in 
manchen Bistümern solche Teilhabe schon weit fortgeschritten und einsame 
Entschlüsse sind ausgeschlossen. Dadurch, dass der Papst das Schlussdoku-
ment gleich in Kraft gesetzt hat ohne selbst nochmal ein eigenes Schreiben 
darüber zu setzen, ist vieles schnell zu bewegen. Es gibt Arbeitsaufträge, die 
in die Tat umgesetzt werden müssen. Das zählt, auch wenn es Zeit braucht. 
Ungeduld ist verständlich. Aber: der Anfang ist gemacht!                 Die Redaktion  



Rückblicke 14 

Die zweite „KINDERAKTION ÖKUME-
NISCH“ am 17.  Oktober unter dem Motto 
„Dschungel“ war ein besonderer Erfolg, 
nicht zuletzt weil statt der geplanten 30 
Kinder 40 Kinder teilgenommen haben. 
Sie trafen sich um 9 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum, teilten sich in sechs 
Gruppen auf und begaben sich zeitver-
setzt auf die Suche nach Wildtierspuren, 
die vorher ausgelegt worden waren. Sie 
führten sie zu der kleinen Turnhalle an 
der Peldemühle, wo ein Parcours mit acht 
Stationen aufgebaut war. Nach zweistündigem Toben ging es zum Mittagessen ins  

Das Fest der Demokratie im September 
in Esens vereinte Musikalisches und Akti-
onen mit Nachdenklichem. Pastor Dr. 
With und Barbara Daniel von St. Willeh-
ad steuerten Gedanken und ein Lied 
über Menschenrechte und ihre Grundle-
gung bei.  



15 Rückblicke 

Konfessionübergreifend war das Doppeljubiläum „450 Jahre Luth. Kirchenordnung 
im Harlingerland und 50 Jahre Kirchenkreis Harlingerland“ ein liturgisches und ein 
Gemeindefest für die ganze Stadt, das die St. Magnus-Kirche und den Kirchplatz 
füllte.  

Ein voller Erfolg war wieder der ökumenisch vorbereitete St. Martins-Laternen-
umzug. Das kleine Theaterstück auf dem Kirchplatz unter den Arkaden verfolgten 
zwischen 150 und 200 kleine und große Menschen und zogen anschließend mit La-
ternen und St. Martin auf dem Pferd durch die Stadt nach St. Willehad, wo zur Be-
gleitung von Heiner Boden auf dem Akkordeon gesungen und Brötchen geteilt wur-
den. Eine gelungene Aktion! 

Gemeindehaus. Den Höhepunkt des Nachmittags bildete ein Chaosspiel, jedes Kind 
gestaltete aber auch noch eine Tiermaske. Den Abschluss bildete eine kurze Andacht 
in der Magnuskirche, an der auch viele Eltern teilnahmen, die dem äußerst engagier-
ten Leitungsteam dankten und schon nach dem nächsten Termin fragten. 
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02.12. 18.30  Uhr Singkreis (ebenso am 9. und 16.12.)  

03.12. 15.00 Uhr Adventsfeier mit der Herbstsonne  

05.12 16.30 Uhr Messdienergruppe  

07.12. 14.00 Uhr Vorbereitungstreffen Sternsinger  

11.12. 15.00  Uhr KFD und Montagsrunde  

15.12. 17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender in St. Willehad  

     

04.01. 09.30 Uhr Aussendung der Sternsinger  

06.01. 18.30  Uhr Singkreis (ebenso am 13., 20.und 27.01.)  

07.01. 15.00 Uhr Seniorenkreis Herbstsonne  

08.01. 15.00  Uhr KFD und Montagsrunde  

15.01. 16.00 Uhr Kindergruppe  

21.01. 18.00 Uhr Liturgieausschuss  

22.01. 15.00  Uhr KFD und Montagsrunde  

24.01. 17.00 Uhr Abend der offenen Kirche (bis 22.00 Uhr)   

25.01. 09.00 Uhr Sitzung PGR  

03.02. 18.30  Uhr Singkreis (ebenso am 10., 17. und 24.02.)  

04.02. 15.00 Uhr Seniorenkreis Herbstsonne  

08.02. 15.00 Uhr "Winter Wonderland“, Dank für Ehrenamtliche  

12.02. 15.00  Uhr KFD und Montagsrunde  

19.02. 16.00 Uhr Kindergruppe  

23.02. 17.00 Uhr Abend der offenen Kirche (bis 22.00 Uhr)  

26.02. 15.00  Uhr KFD und Montagsrunde   

     

     

     

     

     

Dezember 24 

Januar 25 

Februar 25 

03.03.    18.30     Uhr    Singkreis (ebenso am 10., 17., 24. und 31.03.)  

04.03.     15.00     Uhr    Seniorenkreis Herbstsonne  

07.03.     19.30     Uhr    Weltgebetstag in St. Willehad  

März 25 
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Name / Team Kontaktperson Telefon / E-Mail 

Pfarrbüro St. Willehad Birgit Wölk 04971-4536  st.willehad.esens@ewe.net 

Pastoralteam   

 Pfarrer Christof Hentschel 
04931-2223 
c.hentschel@bistum-os.de 

  Pastor Dr. Rüdiger With 
04971-290803  
r.with@bistum-os.de 

 

 
PR Adam Chmielarz 

04931-9329493 
a.chmielarz@bistum-os.de 

 PR Julia Kampsen J.kampsen@bistum-os.de 

 

Seelsorge am Meer 
PR Natalia Loester 
PR Julia Kampsen 

04931-9329439  mobil: 0171-7433826  
natalia.loester@bistum-os.de  
s.o. und 0151-59077638 

 Diakon Siegfried Löckener S.loeckener@bistum-os.de 

PGR-Vorsitzende Christine Mennenga Ch.schute@gmx.de 

KV-Vorsitzende Dr. Ruth Twehues 0172-7622838    

Messdiener/innen Pastor With und Team 04971-290803 

Eltern-Kind-Gruppe Gabriela Patcha-Heiting Gabriela.patcha-heiting@ewe.net 

Singkreis Marlene Hagestedt 04971-9279933 

Eine-Welt-Laden Christiane Zinke 04971-7810  christianezinke@gmx.de 

Bücherhütte Alf Hase 04971-7810 

Liturgieausschuss Jürgen Siegeris jsiegeris@t-online.de 

KFD und Montagsrunde Marianne Schmidt 9264919 marianne.schmidt1@t-online.de 
Groschenkirmesteam 

 

Thomas Peters 

Brigitte Hesse 

0151-43324060 

hesse.esens@ewetel.net 

Seniorenkreis „Herbstsonne“ Pfr.i.R. Karl Terhorst 04971-9264919 

Caritas-Geschäftsstelle Susanne Rötgert 04941-69833710 

Dekanatsbüro Natalia Löster 04931-9329439   

Telefonseelsorge  0800-1110111 und 0800-1110222 

Pfarrbüro St. Willehad, Marienkamper Str. 14, 26427 Esens 

Birgit Wölk Tel. 04971-4536 Mail: st.willehad.esens@ewe.net 

Bürozeiten  Mo. und Mi. 9-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr 
 

Homepage   www.katholische-kirche-esens.de 
 

Für Absprachen, in Notfällen und für Beerdigungen rufen Sie Pastor With 
unter 04971-290803 an.  
Außerdem gibt es die Notfallnummer 0151-18134356 

mailto:st.willehad.esens@ewe.net
mailto:a.chmielarz@sankt-ludgerus-norden.de
mailto:Hesse@dekanat-ostfriesland.de
mailto:marianne.schmidt1@t-online.de
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Beauftragung mit der Taufspendung 
Nach drei abgeschlossenen Modulen der Fortbildung zur außerordentlichen 
Taufspendung wurde ich am Samstag, 26. Oktober von unserem Bischof Dr. 
Dominicus Meier OSB mit dem Dienst als außerordentlicher Taufspender in 
unserer Pfarreiengemeinschaft beauftragt. Auf diese ganz neue Aufgabe 
freue ich mich sehr, da ich bisher schon sehr viele - für mich unzählige - Er-
fahrungen als Leiter von Wortgottesfeiern und im Bestattungsdienst gesam-
melt habe.  
Diakone, Priester und Bischöfe spenden die Taufe durch ihr Amt - rechtlich 
genannt: ordentlich. Genauso würdig und recht und nach dem gleichen Ritus, 
aber eben durch Beauftragung statt Weihe, gibt es seit einem Jahr in unse-
rem Bistum ebenfalls außerordentliche Taufspenderinnen und -spender. Da-
zu zählen vor allem die in der Pastoral Mitarbeitenden, wie auch einige eh-
renamtliche Wortgottesfeierleitende. Das Kirchenrecht sieht beide Formen - 
die ordentliche, wie auch außerordentliche Taufspende - im Canon 861 vor. 
In Freude auf viele Begegnungen mit Familien,  den Täuflingen, ihren Wegbe-
gleiterinnen und Wegbegleitern, sowie Patinnen und Paten, freue ich mich 
sehr!                                                                                                       PR Adam Chmielarz 

KJO startet mit Angeboten für 2025 
Für Kinder und Jugendliche gibt es immer wieder auch 
Angebote aus dem Jugendbüro des Dekanats Ostfries-
land. Ein kurzer Hinweis nur auf die Dänemark-Fahrt, 
für die sich schon ab Dezember angemeldet werden kann. Mehr und Details 
unter www.kjb.ostfriesland.de 

Einladung für Ehrenamtliche 
Das Pastoralteam lädt am 8.2.25 von 15-18 Uhr 
als „Danke schön!“ alle ehrenamtlich Tätigen 
unter dem Motto „Winter Wonderland“ zu ei-
nem Nachmittagstreffen ein. Lassen Sie sich 
überraschen.  
Rechtzeitig finden Sie Näheres über Vermeldun-
gen und auf der Homepage.  

Eine-Welt-Laden und Bücherhütte machen Pause 

Wir freuen uns, wenn Sie sich für die Produkte aus fairer Herstellung und 
Handel interessieren. In der Winterzeit pausieren wir mit unseren regelmäßi-
gen Öffnungen nach den Sonntagsgottesdiensten. Wenn Sie jedoch Waren 
kaufen möchten, sprechen Sie uns einfach an. Kontakte auf Seite  17.         



Gottesdienste in St. Peter 
Wortgottesfeiern am: 
26.12.2024 um 17.00 Uhr und am 
29.12.2024 um 17.00 Uhr 

Andacht zwischen den Jahren am  
30.12.2024 um 17.00 Uhr 
Andacht zum Jahresabschluss am  
31.12.2024 um 23.30 Uhr 

Ökum. Gottesdienst zum Jahresbeginn am  
1. Januar 2025 um 17.00 Uhr 

Herzliche Einladung auch zu einem  
Singen zur Weihnachtszeit im Kerzenglanz am 
28.12.2024 um 17.00 Uhr  
 

St. Peter ist Filialkirche von St. Willehad. Während 
der Saison von Palmsonntag bis Ende Oktober 
sind Gastpriester, Gastküsterinnen und -küster 
auf der Insel, die die Gottesdienste feiern und bei 
Veranstaltungen präsent sind. Als ständig auf der 
Insel lebende Katholiken sind Reinhard Eickhoff 
(0151-23228293) und Elisabeth Günnewig (01520-5675293) als Ansprechpersonen 
erreichbar. 
Auch außerhalb der Saison ist die Kirche täglich von 10-18 Uhr zum Verweilen und 
persönlichen Gebet geöffnet. Der Schriftenstand bietet eine Auswahl von Textkarten 
sowie theologischen, philosophischen und lebenspraktischen Büchern zum Kauf. 

Impressum:  
Herausgeber: Kath. Kirchengemeinde St. Willehad  
V.i.S.d.P.: Pastor Dr. Rüdiger With, Esens 
Einzelne Artikel sind namentlich gekennzeichnet.  
Bildnachweis: S. 1 Bild Dr. Albrecht Garsky in Pfarrbriefservice.de, S. 4 Weltgebets-
tagskomitee, S. 6 Nikolaus by Sylvio Krüger in:Pfarrbriefservice.de, S. 7 Adveniat, S. 
8 und 9 Aktion Dreikönigssingen, S. 12 Fremde brauchen Freunde e.V. , S.18 Peter 
Weidemann in Pfarrbriefservice.de  
Alle weiteren Bilder privat.  
Redaktion: Brigitte Hesse, Jürgen Siegeris, Gisela Sabzog 
Layout: Brigitte Hesse  Druck: Gemeindebriefdruckerei    Auflage: 1750 

Nachrichten aus Spiekeroog 

Nähere Informationen auch über weitere Veranstaltungen finden Sie in den Schaukäs-
ten auf dem Kirchplatz von St. Peter und im ökum. Schaukasten Ecke Gartenweg/Up 
de Dünen. 
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 Regelmäßige Gottesdienste: 
 

 sonntags          10.30 Uhr  Hl. Messe    
 mittwochs            9.30 Uhr  Hl. Messe 

Abend der offenen Kirche  
 

 Was kann man hier machen? 
 

… eine Kerze entzünden! 
… der Musik lauschen! 
… zur Ruhe kommen! 
… Fragen stellen! 
… Antworten suchen! 
… Segen erbitten! 
… Anliegen aufschreiben! 
… in der Bibel lesen!  
… einfach da sein!  
    Da-sein vor Gott!    
 

Termine: freitags  am 24.1. und 23.2. jeweils von 17 bis 22 Uhr 
 

Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit  
 
  8.12.  10.30 Uhr               Familiengottesdienst mit Vorstellung der  
                                             Kommunionkinder 
11.12.    8.00 Uhr                Rorate-Gottesdienst mit anschl. Frühstück 
17.12. 17.30 Uhr               Lebendiger Adventskalender in St. Willehad 
17.12. 18.30 Uhr               Bußgottesdienst  

24.12.  Heiligabend:           15.00 Uhr Krippenfeier
                                               17.00 Uhr Christmette 
25.12. 1. Weihnachtstag   10.30 Uhr  Hl. Messe 
26.12.  2. Weihnachtstag  10.30 Uhr  Hl. Messe 
31.12.  Silvester                  17. 00 Uhr    Jahresschlussmesse 
  1.   1.   Neujahr                    17.00 Uhr   Hl. Messe 
  4.  1.                                      9.30 Uhr  Aussendung der Sternsinger 


